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Federführung: 

Dezernat II, Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Heidelberg-Studie 2015 
Leben und Mediennutzung 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Matthias Jung, Geschäftsführer 
Forschungsgruppe Wahlen Telefonfeld GmbH, 
oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

06.04.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Zuziehung von Herrn 
Matthias Jung, Geschäftsführer der Forschungsgruppe Wahlen Telefonfeld GmbH,  
N7 13-15, 68161 Mannheim, oder Stellvertretung als Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Begründung: 

Die Heidelberg-Studie ist die zehnte Bürgerumfrage seit 1994, die in dieser Reihe durchgeführt 
wurde.  

Mit der Durchführung der Studie wurde die Forschungsgruppe Wahlen Telefonfeld GmbH in 
Mannheim beauftragt, die bereits an den meisten Vorgängerstudien an entscheidender Stelle 
mitgewirkt hat.  

Herr Matthias Jung, Geschäftsführer der Forschungsgruppe Wahlen Telefonfeld GmbH, soll daher 
gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung in der Sitzung des Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschusses zugezogen werden. Mit Herrn Matthias Jung wurde eine Redezeit von 10 
Minuten vereinbart. Er wird seinen Bericht mit einer Präsentation darstellen, die Anlage der 
Informationsvorlage (Drucksache: 0050/2016/IV) sein wird. 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 
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